
   

Seniorenbeirat  
Protokoll  Nr. SNB/02/2006 

 
über die öffentliche Sitzung am 20.03.2006, 

Rathaus, Sitzungszimmer 601 
 
 
 
Beginn : 10:00 Uhr 
Ende : 12:00 Uhr 
 
Anwesend 
 
Vorsitz  
 
Herr Klaus Butzek  
 
weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder  
 
Frau Erika Benöhr  
Frau Gisela Dietterlein  
Herr Karl Eigebrecht  
Herr Karl-Heinz Harder  
Herr Günter Kluger  
Frau Doris Lange  
Frau Hansi Rohwedder  
Frau Ingrid Schumacher  
Frau Sabine Schwarz  
Frau Margot Sinning  
Frau Dorothee Wahl  
 
Es fehlen entschuldigt 
 
weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder  
 
Herr Rudolf Fehl  
Herr Klaus Lensch  
Herr Peter Possekel  
 
 
Verwaltung 
Herr Jahncke 
 
Gäste 
Frau Freese, Leiterin „Älter werden im Peter-Rantzau-Haus“ 
 
 
Der Seniorenbeirat ist beschlussfähig. 
 
 
 
 



   

Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung  
  
2. Einwohnerfragestunde  
  
3. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Tagesordnung  
  
4. Genehmigung des Protokolls vom 23.01.2006  
  
5. Altenarbeit - Altenplan für Ahrensburg  
  
6. Wissenswertes aus den Ausschüssen  
  
7. Neues aus der Sprechstunde (jeden Mittwoch von 10.00 Uhr - 

12.00 Uhr) 
 

  
8. Kenntnisnahmen  
  
9. Verschiedenes  
  
10. Nächster Sitzungstermin  
  
 
 
1 Begrüßung 
  
  
 Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Mitglieder des Seniorenbeirates 

und die Gäste. 
 

  
2 Einwohnerfragestunde 
  
  
 Es werden keine Fragen gestellt.  

 
  
3 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Tagesordnung 
  
  
 Die Tagesordnung wird so angenommen.  

 
  
4 Genehmigung des Protokolls vom 23.01.2006 
  
  
 Ergänzt wird zur Fragebogenaktion des Seniorenbeirates, dass der Rücklauf 

außerordentlich schwach war. Bezüglich des mutwillig häufig zerstörten Auf-
zugs in der Manhagener Allee wird eingefügt, der Kinder- und Jugendbeirat 
soll sich des Themas auch annehmen. Dieses wird vor Ort eingefügt. 



   

 
  
5 Altenarbeit - Altenplan für Ahrensburg 
  
  
 Frau Rohwedder und Frau Wahl haben an einem Gespräch im Rathaus teil-

genommen, zu dem Frau Haebenbrock-Sommer eingeladen hatte. Es geht 
um Berichterstattung für einen Altenplan. Die Stadt Ahrensburg überlegt, 
einen Altenplan erstellen zu lassen. Dieses Projekt soll wissenschaftlich 
durch die Hochschule für angewandte Wissenschaft begleitet werden und 
auch Datensammlungen über Pflegestufen, Lebenssituationen, Angebote für 
alte Menschen enthalten. Die Ergebnisse sind besonders wichtig in Bezug 
auf die neue Konzeption des Peter-Rantzau-Hauses sowie sozialen Woh-
nungsbau, Tagesbetreuung und andere Angebote für ältere Menschen. Das 
Projekt ist auf 9 Monate geplant und soll zwischen 15.000 € und 25.000 € 
kosten. Fördermittel werden eingeworben. Nach lebhafter Diskussion stimmt 
der Seniorenbeirat einstimmig dafür, dass Vorhaben der Stadt Ahrensburg 
zu unterstützen. Ein entsprechendes Schreiben wird an die Bürgermeisterin 
gerichtet. 
 

  
6 Wissenswertes aus den Ausschüssen 
  
  
 Im Hauptausschuss wurden verschiedene Entwürfe für ein neues Corporate 

Design der Stadt Ahrensburg vorgestellt. Herr Butzek lässt die Entwürfe 
rumgehen. Ab dem 01.01.2007 wird die Stadt Ahrensburg die Standes-
amtsaufgaben für Großhansdorf und eventuell auch für das Amt Siek über-
nehmen. Die Reparatur des beschädigten Muschelläufers soll ca. 10.000 € 
kosten. Die Idee der Verwaltung zur Bewerbung der Stadt Ahrensburg für 
den Schleswig-Holstein-Tag in 2008 wurde vom Ausschuss abgelehnt. 
 
Bau- und Planungsausschuss 
Der Bebauungsplan für den Bereich Buchenweg wurde beschlossen. Die 
Fortführung der Trasse „Verlängerter Kornkamp“ – Richtung Kremerberg – 
wird geprüft. Der Antrag des Seniorenbeirats und Kinder- und Jugendbeirats 
zur Einrichtung einer verlängerten Tempo-30-Zone am Reeshoop ist von der 
Verwaltung an das Straßenbauamt in Lübeck weitergegeben worden. Eine 
erste mehrere Stunden dauernde Geschwindigkeitskontrolle hat ergeben, 
dass in dem genannten Bereich ganz häufig deutlich zu schnell gefahren 
wird. Die Anregungen des Seniorenbeirats in Bezug auf Kleinpflasterung in 
der Innenstadt werden aufgenommen. In Zukunft wird ein Granitstreifen mit 
Gehwagenbreite jeweils in die Fußwege eingelassen. 
 
Umweltausschuss 
Beklagt wurde im Umweltausschuss, dass die Blumenkübel in der Manha-
gener Allee und Hagener Allee durch Vandalismus beschädigt werden. Kritik 
wurde an der Schneeräumung der Stadt Ahrensburg und der Geschäfte im 
Innenstadtbereich geübt, wobei positiv auffiel, dass die Geländer am Bahn-
hofseingang freigeschaufelt wurden. Als neuer Standort für ein Mobilfunk-
mast wird das Gelände hinter dem Rosenhof angesehen. Das alte Thema 



   

„Spiegel im Tunnel“ ist noch nicht abgearbeitet. Ein Thema waren die feh-
lenden Papierkörbe an der Bahnhofshaltestelle und am Rathaus. Positiv ist 
aufgefallen die Beschilderung der Wanderwege. Das geplante Krematorium 
auf dem Friedhof ist von den politischen Gremien genehmigt worden. 
 
Sozialausschuss, Finanzausschuss, Bildungs- und Kulturausschuss hatten 
keine seniorenrelevanten Themen. 
 
Werkausschuss 
Die Stadt Ahrensburg hat 10  1-€-Jobs für den Bauhof beschlossen und wird 
dieses bei der BQS beantragen. 
 
Offene Altenarbeit 
Die Stadtresidenz wird ab 01.04.2006 eine neue Leitung haben, Frau Ale-
xandra Ort.  
Frau Freese teilte mit, dass die Leiterin des Peter-Rantzau-Hauses, Frau 
Hayer, aufgrund familiärer Gründe (sie erwartet ihr 1. Kind) für längere Zeit 
beurlaubt ist und sich entscheiden will, ob sie danach weiter arbeiten möchte 
oder nicht. Der Informationstag für pflegende Angehörige sei schlecht ange-
nommen worden. 
 
Kinder- und Jugendbeirat 
Herr Butzek teilt mit, dass der Jugendtreff am Hagen eröffnet wurde und 
Herr Butzek als Vorsitzender dort teilgenommen hat. Er hat das Geschenk 
des Seniorenbeirats (Anrufbeantworter) überreicht.  
 
ÖPNV 
Keine Neuigkeiten. Herr Butzek teilt mit, dass Herr Elmers sich mit einem 
Plan für den ÖPNV an die Seniorenunion gewandt habe. Herr Garthe habe 
ihn an den Seniorenbeirat verwiesen. 
 
Stadtverordnetenversammlung 
Keine seniorenrelevanten Themen. 
 
 
 
 

  
7 Neues aus der Sprechstunde (jeden Mittwoch von 10.00 

Uhr - 12.00 Uhr) 
  
  
 Es wird auf die Aufstellung von Herrn Lentsch hingewiesen.  

 
 
 
 
 
 
 
 

 



   

8 Kenntnisnahmen 
  
  
 Der Vorsitzende teilt mit, dass die Veranstaltung mit Rechtsanwalt Menzel – 

Generation mit Perspektive – gut besucht gewesen sei. Es waren ungefähr 
40 Personen anwesend. Herr Butzek weist auf Nachfrage noch einmal dar-
auf hin, dass die Information über die Veranstaltungen in allen Altenheimen, 
Betreuungseinrichtungen im Peter-Rantzau-Haus ausgelegen haben und 
auch bei der Seniorenunion, so dass für eine breite Streuung der Information 
gesorgt wurde. Herr Butzek verteilt ein Informationsblatt zum Steuereinkünf-
tegesetz für Rentner. Der Seniorenbeirat hat eine Einladung zum SPD-
Arbeitskreis Soziales am 22.03.2006 um 19:30 Uhr bekommen. Herr Butzek 
wird teilnehmen. Der Seniorenbeirat hat eine Mappe über die Arbeit der 
WAB bekommen, die liegt in unserem Raum aus. Hingewiesen wird auf eine 
Veranstaltung der Volkshochschule am 22.04.2006, und zwar ein Stadtspa-
ziergang durch die Hafencity in Hamburg. Die Mitgliederversammlung des 
Landesseniorenrats findet am 11.05.2006 statt. Herr Butzek ist verhindert. 
Herr Harder wird eventuell in Nortorf für Ahrensburg teilnehmen. Dem Senio-
renbeirat liegt das Programm der Gustav-Heinemann-Bildungsstätte 2006 
vor. Am 28.04.2006 findet eine Veranstaltung der Ministerin Frau Trauernicht 
für Politik mit Senioren statt. Vom 08. bis 13.05.2006 findet eine Aktionswo-
che gegen den Grünen Star statt. Herr Butzek wird Broschüren anfordern 
und dieses auch der Presse mitteilen. Die regionale Pflegekonferenz des 
Kreises Stormarn arbeitet an einer Konzeption „Betreues Wohnen mit Servi-
ce“. 
 
 

  
9 Verschiedenes 
  
  
 Frau Lange teilt mit, dass der Kurs der Stadtbücherei zum Bedienen des Bü-

chereicomputers auf den 28.04.2006 um 16:30 Uhr verschoben wurde. Der 
Aufzug in der Manhagener Allee war wieder defekt, die Tür klemmte und war 
blockiert. Die Servicenummer ist sehr klein. Frau Lange hat erneut mit der 
Verwaltung gesprochen und einen Ortstermin mit der Verwaltung geplant, da 
offensichtlich der zuständige Mitarbeiter sich die Situation vor Ort noch nie 
angesehen hatte. Frau Sinning informiert über einen Antrag der CDU-
Kreistagsfraktion, die Kreismittel für das Büchereiwesen zu streichen, dieses 
hat auch Auswirkungen auf die Bücherei der Stadt Ahrensburg. Das Thema 
wird in einer Bildungs-, Kultur- und Sportausschusssitzung am 03.05.2006 in 
der Bücherei Ahrensburg behandelt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



   

  
10 Nächster Sitzungstermin 
  
  
 Nächster Termin ist der 29.05.2006. Herr Eigebrecht und Frau Schwarz ha-

ben jetzt schon mitgeteilt, dass sie verhindert sind.  
 

  
 
 
 
gez. Klaus Butzek gez. Sinning 
Vorsitzender Protokollführerin 
 
 


